
Landesbüro Niedersachsen

MEDIEN.MACHT?MEINUNG!
WIE FAKE NEWS DIE POLITISCHE ÖFFENTLICHKEIT VERÄNDERN

26. APRIL 2018, 18.30 UHR, GÖTTINGEN

F E S
STIPENDIAT/ INNEN
H O C H S C H U L G R U P P E
G Ö T T I N G E N



Sogenannte Fake News sind kein neues Phänomen und doch scheinen sie durch ihre hohe Geschwindigkeit und 
Reichweite mittlerweile eine neue Dimension erreicht zu haben. Denn Informationen sind heutzutage eine der 
wichtigsten Machtressourcen. Im Kampf um die Öffentlichkeit wächst der Druck auf die Medien, immer schneller 
Meldungen zu veröffentlichen. Vor allem die sozialen Netzwerke befeuern diese Entwicklungen, denn in der 
vermeintlichen Anonymität kann jede_r Falschmeldungen veröffentlichen oder teilen. Das Gefährliche hierbei: 
Angesichts der digitalen Informationsflut fällt es vielen Verbraucher_innen zunehmend schwer, die dargebotenen 
Informationen zu filtern und ihren eigentlichen Wahrheitsgehalt zu erkennen. Durch diese zum Teil gezielte 
Stimmungsmache und Hetze gegen Andere werden Ängste und Hass innerhalb unserer Gesellschaft geschürt.

Welche Rolle spielen Fake News im (politischen) Alltag? Wie können wir gezielten Falschmeldungen entge-
genwirken? Welche Verantwortung tragen hierbei die Medien? Und: Bringen Fake News womöglich sogar 
unsere Demokratie in Gefahr? 

Dazu laden wir Sie herzlich ein!

Konzeption: 
Henrik Buschmann, Sprecher der Hochschulgruppe der FES-Stipendiat_innen an der Uni Göttingen
Urban Überschär, Leiter des Landesbüros Niedersachsen der Friedrich-Ebert-Stiftung

Anmeldung und Organisation: Philipp Kreisz, Landesbüro Niedersachsen, 
Friedrich-Ebert-Stiftung, Theaterstraße 3, 30159 Hannover, Tel.: 0511 357708-31, 
E-Mail: niedersachsen@fes.de, Internet: www.fes.de/niedersachsen 
Facebook: FES-Niedersachsen, Twitter: FES_Nds, Instagram: fes_niedersachsen

Begrüßung und Einführung
Urban Überschär
Leiter des Landesbüros Niedersachsen 
der Friedrich-Ebert-Stiftung

Statements, Podiumsdiskussion und 
Diskussion mit dem Publikum
Aljoscha Dalkner
Bundesvorstandsmitglied Juso-Hochschulgruppen
Bernd Lange MdEP
Vorsitzender des Ausschusses für Internationalen 
Handel im Europäischen Parlament
Karolin Schwarz
Freie Journalistin
Moderation: Henrik Buschmann
Sprecher der Hochschulgruppe der  
FES-Stipendiat_innen an der Uni Göttingen

Get together und Gespräche im kleinen Kreis

Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung der 
Veranstaltung wenden Sie sich bitte an uns.

Veranstaltungsort: 
Georg-August-Universität Göttingen
(Hörsaal ZHG 009), Platz der Göttinger Sieben 5
37073 Göttingen

18.30 – 20.30 UHR
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MEDIEN.MACHT?MEINUNG!
WIE FAKE NEWS DIE POLITISCHE ÖFFENTLICHKEIT VERÄNDERN

ANMELDUNG:



Büro Niedersachsen

Friedrich-Ebert-Stiftung
Landesbüro Niedersachsen
Theaterstraße 3
30159 Hannover
Fax: 0511 357708-40
E-Mail: niedersachsen@fes.de
www.fes.de/niedersachsen

Antwort
Veranstaltung: MEDIEN.MACHT?MEINUNG! Wie Fake News die politische Öffentlichkeit verändern 
am Donnerstag, 26. April 2018, 18.30 – 20.30 Uhr 
in der Georg-August-Universität Göttingen (Hörsaal ZHG 009), Platz der Göttinger Sieben 5, 37073 Göttingen 

Friedrich-Ebert-Stiftung e.V.
Landesbüro Niedersachsen
Theaterstraße 3, Haus A
30159 Hannover

Telefon:	0511  357708-30
Telefax: 	0511  357708-40
E-Mail: niedersachsen@fes.de
http://www.fes.de/niedersachsen

Vorsitzender: 
Ministerpräsident a. D. Kurt Beck
Geschäftsführendes Vorstandsmitglied:
Dr. Roland Schmidt

Deutsche Bank
IBAN: DE88 1007 0000 0938 4744 31
BIC: DEUTDEBBXXX

	 Ich nehme verbindlich teil:

Name/Vorname:

Straße:	

PLZ und Ort:

Telefon/Fax:

Bitte teilen Sie uns mit, welchen individuellen Unterstützungsbedarf Sie haben (z.B. Gebärdendolmetschung etc.):

	 Ich möchte in Zukunft digital über Ihre Angebote informiert werden:	

E-Mail:

	 Ich melde an meiner statt/zusätzlich an:

Name/Vorname:

Straße:	

PLZ und Ort:

Telefon/Fax:	

E-Mail:

Falls erforderlich, ändern und/oder ergänzen Sie bitte Ihre Kommunikationsanschriften.
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